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Nach Sevilla ach Sevilla
Halle 24 Juli

Neben den widerstreitenden Gerüchten über den rus
sischen Kaiser und seine deutsche Reise nehmen die Nach
richten aus urw nach dem Vatikan momentan das meiste
Interesse in Anspruch Der Papst leidet an der fixen
Idee in Rom auf einem Pulverfaß zu stehen dessen
Brandschnur die Regierung und der böse Crispi in der
Hand habe Trotz aller gegentheiligen Versicherungen und
ungeachtet aller Vorsichts und Schutzmaßregeln die die
italienische Regierung dem Haupte der katholischen Christen
heit für alle Fälle zugesagt hat scheint der Papst darauf
zu beharren den Stuhl Petri über die Alpen nach dem
Lande der Stiergefechte zu verlegen Der Gemeinderath
von Sevilla hat nun den Papst feierlichst eingeladen mit
Sack und Pack nach Sevilla zu kommen um von dort
ans die wirkungs und zwecklosen Bannflüche unter die
sündhafte Menschheit zu schleudern Kardinal Rampolla
antwortete der Papst wäre sehr gerührt von dieser kind
lichen Liebe und sendete seinen Segen Die spanische Re
gierung hat nun aber dem Gemeinderathe von Sevilla
unv anderen Gemcinderäthen sowie dem Klerus die Weisung
zukommen lassen sich auf die ihnen gesetzlich zustehenden
Befugnisse zu beschränken und keinerlei Schritte zu thun
für welche die Staatsregierung die Verantwortlichkeit ab
lehnen müßte Das Kabinet Sagasta soll nämlich gar
nicht erfreut sein über die Nachricht daß Leo XIII mög
licherweise in Spanien Wohnung nehmen werde Ueber
haupt scheint man nirgends zu glauben daß der Papst
wirklich Rom verlassen werde Ueber die Stellung der
italienischen Ration zur Papstfrage macht ein Mitarbeiter
der Times einige interessante Bemerkungen Der größere
Theil des Volkes gewissermaßen das Centrum sagt er
sei ziemlich gleichgiltig gegenüber der Kirche Man sei stolz
auf das Papstthum als eine italienische Institution aber noch
stolzer fei man aus Italien und wenn man gezwungen
wäre zwischen der Abreise des Papstes aus Italien und der
Zerstörung des Königreiches Italien zu wählen so würde
die Entscheidung zu Gunsten des Königreiches aussallen
Die klerikale Partei oder die Rechte sei sehr an griffslustig
und geneigt einen Konflikt hervorzurufen um auf diese
Weise die Wiederherstellung der weltlichen Macht des
Papstes herbeizuführen In dieser klerikalen Partei welche
3 bis 4 Millionen Anhänger zähle gebe es viele Schät
zungen aber alle würden unter allen Umständen den
Befehlen des Hauptes der Kirche blindlings folgen Die
Linke welche bereits über die civile Macht verfügt sei
ebenfalls angriffslustig und dabei nicht in Fraktionen ge
spalten Herr Crispi betrachte ohne Zweifel den Vatikan
als den ärgsten Feind Italiens aber er wünsche schwer
lich die Vertreibung desselben ohne Weiteres er halte die
gegenwärtigen Rathgeber des Papstes für gefährliche
Gaste im Falle eines Krieges und würde daher vor dem
Beginn von Feindseligkeiten die Räumung des Vatikans
veranlassen Er werde nie persönliche Angriffe gegen den
Papst oder Beleidigungen desselben dulden obgleich ihm
das Ergebniß des Kampfes zwischen den beiden extremen
Parteien völlig gleichgiltig sei Es sei nicht unwahr
scheinlich so bemerkt der Mitarbeiter des englischen Blat
tes daß der Papst bald Rom verlassen werde don g rS
wal Zrö und es sei zweifelhaft ob er je wieder zurück
kehren werde allein die italienischen Radikalen thäten Un
recht den Papst unnützerweise anzugreisen denn derselbe
genieße in der ganzen Welt Achtung wenn nicht Verehr
ung Die Ansicht der Klerikalen daß diejenige Nation
welche dem Papste eine Zuflucht biete von den Italienern
als eine Feindin Italiens werde angesehen werden sei
gänzlich unbegründet Oesterreich habe ihm schon verschie
dene Städte angeboten und wenn England ihm Malta
zur Verfügung stellen oder Spanien ihm einen freund
lichen Empfang bereiten würde fo würde deshalb keins
dieser Völker als weniger freundlich gegenüber Italien an
gesehen werden oder als weniger interessirt an der Er
haltung des Königreichs Italien welches Gegenstand des
höchsten europäischen Interesses geworden sei

Eine große Majorität der Italiener würde sich freuen
den Papst in einer Stellung höchster Würde zu sehen
aber nicht auf Kosten der Einheit Italiens
Wenn der Papst Rom verläßt wird er niemals

wieder zurückkehren es sei venn als Haupt der
italienischen Kirche falls nicht die Welt ansängt sich
rückwärts zu bewegen Diese Ansicht ist ziemlich allge
mein verbreitet und der Papst wird sich daher wohl noch
besinnen ehe er den für ihn jedenfalls verhängnißvollen
Schritt unternimmt Wenn der Messagero recht be
richtet ist hat die italienische Regierung bereits alle Maß
regeln getroffen um dem Papste falls er doch abreisen
Will sicheres und feierliches Geleite zu gewähren

Der Köln Ztg wird über die Papstfrage aus Ber
lin geschrieben Obwohl sich selbst der italienischen Re
gierung nahestehende Blätter ernsthaft mit der Möglichkeit
beschäftigen daß der Papst Rom und Italien verlassen
könnte glaubt man in diesseitigen politischen Kreisen nicht
daran daß diesen Erörterungen eine thatsächliche Bedeut
ung beizumessen sei Man weist darauf hin daß selbst der
heißblütige Papst Pius IX im Jahre 1870 den Vorschlag
der Jntransigenten Rom zu verlassen ohne Besinnen ab
gelehnt hat obwohl die damalige Lage der Kurie diesen
Gedanken nahelegte Pius IX erkannte die dauernde Ge
fahr die aus einem solchen Schritt für die Stellung des
Papstthums fraglos erwachsen müßte Daß aber der kluge
vorsichtige und scharfblickende Papst Leo XIII in dieser
Frage minder besonnen urtheilen und vorgehen sollte als
sein zu schnellen Entschlüssen weit eher geneigter Vorgän
ger ist nicht anzunehmen

Wie wir gestern bereits in unserem Telegramm meldeten
hat sich auch die deutsche Regierung der Sache an
genommen und dem Papst einen guten Rath gegeben zu
bleiben Es ist anzunehmen daß Leo XIII den Rath
der ehrlich genug gemeint ist zumal er sich gegen die
deutschen Interessen wendet beherzigt denn schaden thut
er durch seine freiwillige Verbannung nur seiner sogenannten
Würde dem Klerus und der katholischen Kirche Der
innere Zusammenhang der einzelnen kirchlichen Organe
wird sich lockern und vor allen das Ansetzn des heiligen
Vaters der vor einer eingebildeten weltlichen Gefahr das
Hasenpanier ergreift erheblich Einbuße erleiden Wunder
bar ist daß der Papst wenn wirklich der Entschluß zur
Auswanderung bei ihm fest besteht sich der traurigen Rolle
die der Stellvertreter Christi auf unserer schönen Erde
spielt so wenig bewußt ist 1074 stand Heinrich IV ein
deutscher Kaiser vor Gregor VII einem Papst in knech
tischer Demuth und heute ergreist einer seiner Nachfolger
die Flucht vor einem Phantom Vsle

Politische und Tagss Chronik
Berlin 23 Juli Der Zaren Besuch Entgegen

unserer letzten Meldung ans Petersburg wird heute der
Kreuzzettung von ebenda geschrieben Der Besuch

Kaiser Alexanders in Berlin steht nunmehr nach
dem 22 August bestimmt in Aussicht Der Kaiser wird
auf dem Landwege über Wirballen Eydkuhnen kommen
Mit der preußischen Direktion der Ostbahn zu Bromberg
haben bereits die nöthigen Correspondenzen über die tech
nischen Fragen der Leitung des Zuges der Leistungs
fähigkeil der Maschine und dergleichen stattgefunden Der
für westeuropäische Reisen bestimmte in Wirballen statio
nirte kaiserliche Zug ehemals Eigenthum der Kaiserin
Engenie von Frankreich wird zur Zeit einer gründlichen
Reparatur unterzogen und muß vom 22 August an be
reit sein Der K iser hat sich sür den Landweg entschie
den weil die Ostsee von Mitte August ab sehr unruhig
zu sein pflegt und weil die kaiserliche Familie bei der
letzten Seereise nach den finnischen Schären unter un
ruhiger See zu leiden gehabt hat Die Eisenbahnlinie
Petersburg Wirballen die große eiserne Straße nach dem
Westen die alljährlich die ganze ute Gesellschaft Ruß
lands in die Bäder führt ist folide gebaut und in Folge
ihrer Frequenz in guter Verfassung

Die Fahrt auf derselben ist zweifellos ebenso sicher wie
die zur See und jedenfalls bequemer und rascher zum
Ziele führend Die Linie wird während der Kaiserfahrt
durch Elfenbahntruppen besetzt werden die schon designirt
sind Schon im Februar dieses Jahres stand der Kaiser
besuch in Berlin unmittelbar bevor und zwar ebenfalls
auf dem Landwege Aber die Borkier Katastrophe unter
brach dies Projekt zu dem die Einleitungen bereits ge
troffen waren Man vergißt zu erwägen daß der Kaiser
und die Kaiserin damals beide verwundet waren und
zwar nicht so unbedingt unerheblich wie es in die Oeffent
lichkeit gekommen ist von der nervösen und seelischen Er
schütterung ganz zu schweigen Damit war das Projekt
einer größeren Eisenbahnfahrt auf Monate hinaus vertagt
Wahrscheinlich wird den Zaren seine ganze Familie be
gleiten und di Kopenhagener Reise sich unmittelbar an
die Berliner anschließen

Die Kreuzzeitung will übrigens aus sehr intimer
Quelle wissen daß der Zar zur Zeit seines vielbesproche
nen Trinkspruches auf den Fürsten von Mon
tenegro sehr wenig zu dem Besuche geneigt war Sie
schreibt Damals sofort nach dem Bekanntwerden des
Toastes eilte der russische Finanzminister Herr
v Wyschnogradski zu Herrn v Giers und beschwor ihn
den Zaren zur Reise nach Deutschland zu ver
mögen um dadurch den sehr unbequemen finan
ziellen Folgen des Toastes auf deneinzigen

Freund die Spitze abzubrechen Herr v Giers
hat dann beim Zaren den Versuch gemacht und auf mög
lichst schleunige Erwiderung des Besuches gedrungen dar
auf aber eine Antwort erhalten die in ihrer nicht wieder
zugebenden flavifchen Ursprünglichkeit keinen Zweifel dar
über ließ daß der Zar nicht reisen werde

In der letzten Nummer des Reichsgesetzblattes vk unsere
gestrige Nummer wird eine kaiserliche Verordnung publi
zirt welche die Einfuhr von lebenden Schweinen aus
Rußland und den Hinterländern Oesterreich Un
garns allgemein verbietet Die Veranlassung dazu hat
wie wir hören in den Sperrmaßregeln gelegen welche vor
Kurzem die deutsche Viehausfuhr nach dem Westen betroffen
haben Nachdem im März d I unter einigen von Deutsch
land nach England verschifften Schaftransporten die Maul
und Klauenseuche festgestellt worden war haben die Regier
ungen von Großbritannien Frankreich und Belgien allgemeine
Verbote der Vieheinfuhr gegen Deutschlano erlassen Diese
Maßregel hat den gefammten inländischen Viehhandel nament
lich aber die Landwirthschaft auf das Empfindlichste getroffen
Eine Aussicht darauf daß die bezeichneten Regierungen zu
einer Aufhebung der Sperre sich verstehen werden wird nur
dann als vorhanden angenommen werden können wenn es ge
lingt durch die Abwehr jeder Einschleppung von Seuchen un
seren Viehstapel wirksam zu schützen Wenn nämlich die auf
die Herstellung eines senchensreien Zustandes verwendeten Be
mühungen nicht vollen Erfolg gehabt haben so muß die Schuld
hauptiächlich der fortgesetzten Einschleppung der Krankheit aus
unseren östlichen Nachbarländern zugeschrieben werden Auch
diejenigen Seuchesälle welche die jetzige Sperre veranlaßt
haben werden auf Schweinetravsporte zurückgeführt die von
Oesterreich her auf deutsche Viehmärkte aufgetrieben worden
sind Notorisch ist in unsern östlichen Nachbarländern zur Zeit
die Maul und Klauenseuche stark verbreitet In Oesterreich
hat die Zahl der infizirten Gemeinden gerade in neuester Zeit
sich erheblich gesteigert In einigen Landestheilen welche an
Deutschland grenzen ist der Zustand so bedrohlich geworden
daß die österreichische Regierung sich veranlaßt gesehen hat
den Viehverkehr im Innern des Reichs Beschränkungen zu un
terweisen Daß die veterinairen Verhältnisse Rußlands dauernd
ungünstige sind weiß man seit lange In Rumänien das
regelmäßig große Mengen von Schweinen Oesterreich und von
hier aus nach Deutschland entsendet hat die Maul und
Klauenseuche nun ebenfalls eine befornißerregende Ausdehnung
erreicht

Schon bisher war die Einfuhr von Schafen und von Rind
vieh übec die östlichen und südlichen Grenzen nicht frei Es
ist aber nach den vorliegenden Wahrnehmungen die Gefahr
einer Einschleppung des Kontagiums der Maul und Klauen
seuche bei dem Import von Schweinen weitaus größer als
bei der Einfuhr von Rindern und Schafen Demgemäß ist
bereits früher in einer größeren Zahl unserer östlichen und
südlichen Grenzbezirke auch die Schweine Einfuhr landespolizei
lich verboten oder doch eingeschränkt worden

Wenn nunmehr von Seiten des Reichs ein generelles Verbot
ausgesprochen ist so werden dadurch nur die von Seiten der
Einzelstaaten bereits ergriffenen Msßregeln vervollständigt und
zu einem einheitlichen Abschluß gebracht

Die Schweine Einfuhr aus Rußland und Oesterreich Ungarn
ist nicht unbedeutend das Verbot wird sich daher für manche
Handels und Gewerbe Interessen unzweifelhaft fühlbar machen
Allein diese Rücksichten müssen zurücktreten gegenüber den
überwiegenden Interesse welche mit der Fernhaltung der
Seuche von unserem Viehstande und mit der Wiedereröffnung
der Viehausfuhr nach den westlichen Staaten insbesondere nach
Großbritannien und Frankreich verknüpft sind

Je entschiedener die Sicherungsmaßregeln sind welche
deutscherseits getroffen werden um so eher ist auch wieder auf
eine Beseitigung der vorhandenen MiMände und auf eine
Rückkehr zu normalen Verkehrs Verhältnissen zu hoffen

Es ist mehrfach die Frage erwähnt worden auf
welche Weise die berittenen Infanterie Offiziere
billig mit Pferden versehen werden könnten Es dürfte
daher nicht ohne Interesse sein die neuerdings hierfür in
Rußland geltenden Vorschriften zu kennen Die Schles
Zeitung bringt darüber folgende Angaben

Für die russische Armee ist diese Aufgabe insofern leichter zu
lösen als die Hauptleute in derselben nicht beritten sind Alle
Cavallerie Regimenter sind angewiesen alljährlich unter den
auszurangirenden Pferden mehrere bessere für die ihnen im
Voraus namhaft gemachte Zahl von Infanterie Offizieren be
reit zu halten denen sie für den geringen Preis von 35 59
Rubel überlassen werden Meistens sind es Infanterie Adjutan
ten welche solche stets noch für mehrere Jahre völlig brauch
bare Pferde kaufen Auch wird ihnen von der Krone eine aus
reichende Summe zum Ankauf des Sattelzeuges u s w be
willigt sie müssen nun mindestens drei Jahre Adjutanten
bleiben oder den entsprechenden Theil der meistens Mi Rubel
betragenden Summe für das Sattelzeug zurückzahlen Die
Regimentscommandeure sind daher nicht wie in der deutschen
Armee genöthigt bei der Auswahl der Adjutanten die Geld
mittel der in Aussicht genommenen jüngeren Offiziere in Be
rücksichtigung zu ziehen Die Stabsoffiziere erhalten 300Rubel
zum Ankauf eines Pferdes und des Sattelzeuges auch können
sie außerdem wenn sich ein für sie passendes Pferd unter den
ausgemusterten Cavalleriepferden findet dieses zu 35 50 Rubel
ankaufen Den russischen Infanterie Offizieren wird dadurch
eine große Erleichterung gewährt allerdings sind sie nament
lich die Stabsoffiziere nicht so gut beritten wie die entsprechen
den preußischen Offiziere

Die Kreuzztg tritt jetzt an leitender Stelle ganz
offen und ohne Vorbehalt für die auf Entbürgerung
der Juden gerichteten Forderungen der Antisemiten ein
Religionsfreiheit will das Blatt den Juden gönnen aber

fährt es fort wir sehen nicht ein warum den
Juden höhere Staatsstellungen und Berufe eingeräumt
werden sollen Sie sind und bleiben ein fremdes Volk



Ms Aequivalent möge man sie auch vom Militärdienst
befreien und sie zu Steuern nur soweit heranziehen wie
andere Fremde die in Deutschland wohnen

Gentzrallteutenant Stockmarr Komman
deur der 31 Division ist zum Direktor des Militäröko
nomie Departements im Kriegsmintsterium ernannt wor
den an Stelle des Generallieutenants Kühne
welcher das Commando der 31 Diviston übernimmt

Der französische Botschafter Herbette besuchte
auf der Reise auch den Fürsten Bismarck in Varzin

Dem Vernehmen nach beabsichtigt die hiesige Sek
tion der Deutschen Colonialgesellschaft noch in
dieser Woche hier eine Versammlung abzuhalten in wel
cher die Afrikareisenden Staudinger und Schwein
furth Vortrüge halten werden Gleichzeitig soll durch
einen besonderen Beschluß Einspruch erhoben werden gegen
die Schwierigkeiten die dem deutschen Emin Unternehmen
von englischer Seite bereitet werden

Der Kreuzztg zufolge hat die Deutsche Co
lonialgesellschaft für Südwestafrika beschlossen
ihren gesammten Besitz und ihre weitgehenden Rechte an
einen englischen Spekulanten zu verkaufen Da jedoch der
Vorstand der Gesellschaft den Beschluß gefaßt hat ohne
auch nur den Aufsichtsrath in seiner Gesammtheit zu
hören so ist schon Widerspruch erfolgt und die Gültigkeit
des Beschlusses angefochten worden Bereits hat Herr
v Lilienthal in Elberfeld dagegen protestirt Er erkennt
den Beschluß nicht an da er obwohl Mitglied des Auf
sichtsrathes nicht hinzugezogen wurde Er ist selbst am
meisten mit Capital an der Gesellschaft betheiligt und auch
sonst an Damaraland interessirt daher wird er die Sache
jede falls Weiler verfolgen

Aus dem Ertrage der Getreide und Vieh
zöll e für das Etatsjahr 1888/89 entfällt auf Preu
ßen die Summe von 44,585,255 Mark Nach Abzug
des der Staarskafse verbleibenden Betrages von 15,000,000
Mark kommen somit zur Verkeilung an die Kreisver
bände nach der Isx Husng 29,585,255 Mark Hiervon
treffen auf Ostpreußen 1,674,403 Mark auf Westpreu
ßen 1,242,123 Berlin 2,101,596 Brandenburg 2,363,642
Pommern 1,604,769 Posen 1,480,673 Schlesien
3,774,878 Sachsen 2,936,761 Schleswig Holstein
1,684,005 Hannover 2,555,386 Westfalen 2,064,776
Hessen Nassau 1,732,725 Rheinland 4,304,461 und auf
Hohenzollern 65,057 Mark

Magdeburg 23 Juli Die Ueberführung der Ge
beine des älteren Carnot nach Frankreich findet am
1 August statt

Halberstadt 23 Juli Die Stichwahl ist auf
den 1 August anberaumt

Planen 23 Juli Als Ort für das nächstfolgende
mitteldeutsche Bundesschießen ist Erfurt gewählt
worden

Königstein 23 Juli Dem Rhein Courier zufolge
bestätigt es sich daß der Herzog demnächst etwa im
Herbst einen Besuch am kaiserlichen Hofe zu machen
beabsichtigt

Karlsruhe 23 Juli Das Befinden des Erb
großherzogs ist nach einer durch Husten mehr gestörten
Nacht im Wesentlichen das Gleiche wie gestern Der
Kräftezustand ist ein sehr guter das Fieber mäßig und
sind die örtlichen Erscheinungen an den Lunoen in den

Hinteren unterm Lungentheilen lokalisirt während die
linksseitigen Erscheinunzen im Rückgang begriffen sind

Kisfingen 23 Juli Zu Ehren Ihrer Majestät der
Kaiserin fand gestern Abend während die Kapelle des
9 bayerischen Infanterie Regiments concertirte ein großes
Feuerwerk und bengalische Beleuchtung bei der oberen
Saline statt Ihre Majestät wohnte der Festlichkeit bis
zum Schlüsse bei

Wien 23 Juli Der Großfürst Peter Nicola
jewitsch ist auf der Rückreise von Cetinje heute Vor
mittag hier eingetroffen und Mittags nach Petersburg
weitergereist

Graz 23 Juli Die hiesige akademische Burschen
schaft Stiria wurde behördlich aufgelöst weilbet der
Semesterschlußkneipe Heil Dir im Siegerkranz gesungen
wurde

Bern 23 Juli Die deutsche Regierung hat
am 20 ds den Niederlassungsvertrag gekün
digt Derselbe wird 1890 außer Kraft treten

Rom 23 Juli Der OsservatoreRomano hebt der
Riforma gegenüber hervor wenn der Papst von Rom

abreise so geschehe dies nur weil ein Verbleiben in Rom
ihm durch das Vorgehen der Regierung unmöglich gemacht
und seine provisorische Entfernung durch zwingende Gründe
geboten würde Der Papst werde wo immer er sich auch
befinden möge niemals der Anstifter eines Krieges son
dern immer der souveraine Träger der Ordnung und des
Friedens bleiben

Kopenhagen 23 Juli Offiziösen Nachrichten zufolge
wird das russische Kaiserpaar in Kopenhagen am
27 August eintreffen und 6 Wochen hier verbleiben

Selsoevik 23 Juli Die Kaiser Jacht verließ den
21 Juli Abends 10 Uhr Diggermuleu kam früh 4 Uhr
vor Bodö an und fuhr Nachmittags in den Holandfjord
Der Kaiser begab sich ans Land um den bis fast an
den Mceresstrand hinuntergehenden Gletscher Svartifen
kette zu besuchen Das Wetter ist unvergleichlich schön
Tagestemperatur 15 Grad Reaumur Der Kaiser setzte
die Fahrt 8 Uhr Abends bei spiegelglatter See nach
Bergen fort

Paris 23 Juli Wie die Rsp fran wissen will
würde von der Commission des obersten Staatsgerichts
hofes am nächsten Sonnabend gegen Boulanger und
Genossen eine Verlustordonnanz erlassen werden durch
welche den HUgeklagten die sich dem Gerichtshofe nicht ge
stellt die Ausübung der bürgerlichen und politischen Rechte
entzogen würde Boulanger Rochefort und Dillon wür
den in Folge dessen vom Sonnabend ab nicht mehr wähl
bar sein ihr Vermögen würde unter Sequester gestellt
werden Anlangend die Boulanger zur Last gelegten Hand
lungen der Pst Vergessenheit und Amtsuntreue so ver
langt die R6p fran daß zu deren Aburtheilung sofort
ein Kriegsgericht zusammentrete

Der Wahlkampf nimmt allenthalben große Hef
tigkeit an Häufig kommt es zu Schlägereien zwischen
Boulangisten und Antiboulangisten Gestern wurden im
Wahlbezirk Nancy mehrere Personen verwundet Alle
Minister befinden sich auf Wahlreisen Neuerdings tritt
das bestimmte Gerücht vom Rücktritt des Justizministers
Thevenet auf

Prinz Victor Napoleon theilt seinem Central
komitee mit er wünsche im 8 Pariser Bezirk die Kandi

2 Ein verhimgnißvMes Küb
Original Roman von Blanche Coronh

Nachdruck verboten

Noch Eins Wir haben wie alljährlich im Herbste
Einladungen zu einem großen Gartenfeste ergehen lassen es
muß abgehalten werden und niemand darf wissen oder auch
nur ahnen was zwischen uns vorgefallen ist Damit Du
bis dahin keine neuen Thorheiten begehst verbiete ich Dir
das Haus anders als in meiner Begleitung zu verlassen
Du wirst Dich danach richten denn Du weißt jetzt daß
meine Wachsamkeit nicht so leicht zu täuschen ist Noch
einmal soll uns die Welt als einträchtige im besten Ein
vernehmen lebende Ehegatten sehen dann will ich diese
unwürdigen Fesseln brechen und Dich Deinem Schicksale
überlassen Das ist die beste Rache die ich an Dir nehmen
kann Jetzt gehe und bringe den Abend in Gesellschaft
Deiner Schwester zu wenn Du den Muth hast in ihre
unschuldigen Augen zu blicken

Blaß wie eine Sterbende hatte Carola ihr Zimmer er
reicht und sich einer Ohnmacht nahe auf den Divan ge
worfen Nun waren die Würfel gefallen Es gab kein
Zurück mehr und die Zukunft hatte plötzlich viel von
ihrem strahlenden Lichte eingebüßt Glanz Reichthum
eine hochgeachtete Stellung waren leichtsinnig hingeopfert
für ein ungewisses nebelhaftes Etwas für eine Laune
Freilich hatte sie Sarenno mit leidenschaftlicher Begeisterung
gelobt ihm zu folgen wohin es auch sei aber während
ihr Mund die heißesten Liebesbetheuerungen aussprach regte

sich immer noch der Hintergedanke in ihr Ich kann mein
Versprechen ja jederzeit erfüllen Es ist zu süß zu be
rauschend ihn so ganz in meiner Gewalt zu wissen zu
denken Du brauchst nur zuwollen und er ist Dein
Trotzdem kann ich den entscheidenden Schritt aufschieben
so lange es mir geboten erscheint Nun war der Schleier
von ihrem Geheimnisse gerissen und keine Umkehr mehr
möglich Noch wenige Tage die sie in peinlichster Weise
überwacht wie eine Gefangene zubringen mußte und dann
hieß es scheiden von allem was bisher ihr Leben geschmückt
hatte An eine Versöhnung mit dem Gatten war nicht

zu denken und die Frage auf welche Art er die bevor
stehende Trennung einleiten würde beunruhigte sie im höch
sten Grade Sie wußte jetzt daß er keineswegs der
phlegmatische gutmüthige Mann war für den sie ihn ge
aller hatte

E n r dangen schlaflosen Nacht folgten aufgeregte Stunden
In die er oxmüthsstimmung gedachte Carola mit wahrem
Entsetzen s projektirten Festes Sie würde viel darum
gegeben haben es wenigstens aufgeschoben zu sehen aber
Wilmovsly befahl mit eiserner Ruhe alle Vorbereitungen
zu treffen und sie fügte sich von scheuer Furcht ergriffen
in seinen Willen

So kam der mit geheimen Grauen erwartete Abend heran
Der Himmel strahlte im reinsten Blau warme duftende
Luft wehte trotz des nahenden Herbstes durch den großen
Garten zwischen dessen hohen Bäumen farbige Lampen
hingen Um die rieselnden Fontainen waren blumenge
schmückle Tempel erbaut welche bei eintretender Dunkelheit
magisch erleuchtet werden sollten Auf dem Teiche schwammen
zierliche vergoldete Gondeln über den Grotten und Lauben
hatte man prächtige Transparente angebracht Was nur
die kühnste Phantasie erfinden kann war aufgeboten worden
um die Gäste zu überraschen und zu entzücken Wie e n
Märchenhain ausj Tausend und ein Nacht flimmerte
und glitzerte der herrliche weit ausgedehnte Garten durch
dessen Alleen sich jugendlich schöne Gestalten mit blitzenden
Augen und rosigen lächelnden Lippen bewegten Ein großer
abgemähter Rasenplatz der wie mit einem smaragdgrünen
Teppich bedeckt schien und um welchen sich an vergoldeten
Stäben entlang Blumenguirlanden zogen sollte zur Abhal
tung eines ländlichen Balles dienen Ein vorzügliches
in einem eleganten Zelte verborgenes Orchester intonirte
fröhliche Weisen

Das war wieder eines jener glänzenden Feste wie nur
Wilmovsky sie zu arrangiren verstand wo Ueberraschung
auf Ueberraschung die Anwesenden erwartete und wie von
einem Zauberstabe hervorgerufen stet neue Wunder sich
vor dem entzückenden Auge entfalteten Er schien auch selbst
stolz auf sein Werk zn sein Nie hatte man ihn so froh
und animirt so liebenswürdig besorgt für die Unterhaltung
seiner Gäste gesehen nie gewußt daß er so munter ju

I scherzen verstshen und ein so vorzüglicher Gesellschafter sein

datur des bonapartistischen Gemeinderaths Binder DU
Boulangisten haben sofort diese Kandidatur angenommene

Das Journal des Debats protestirt gegen die
Massenentlassung angeblich unzuverlässiger Beamter
weil dieselbe Boulanger s Heerschaaren verstärke

Constans unterzeichnete einen Erlaß welcher neuer
dings zahlreiche hohe Beamte und eine Reihe Unterprä
sekten ihres Amtes enthebt

Brüssel 23 Juli Laut der EtoileBelge belaufe
sich die Kosten der Neubefestigung Antwerpens
auf 50 Mill Frcs

Petersburg 23 Juli Perfiani w rd heute vom
Zaren empfangen um Bericht über die Situation Ser
bien und Bulgarien zu erstatten

London 23 Juli In Zanzibar sind Boten aus
Manyema angelangt welche günstige Berichte über die
Lage der Missionäre auf der Kavala Jnfel im Tan
ganyika See überbringen ebenso Tippu Tip s Nachrichten
über Stanley Aus Kairo wird gemeldet daß Le
wis der Kommandant von Wady Halsa die Verstärk
ungen der Derwische angegriffen hat General Greensell
beabsichtigt Ende des Monats sobald alle Truppen bei
sammen sind einen entscheidenden Schlag zu führen

Edinbnrg 23 Juli hat seinem jüngsten Ehren
bürger Charles Parnell einen Empfang bereitet der
gleich der Verleihung dieser Würde selbst ein eigenthüm
liches Streiflicht auf die in London gegen den irischen Führer
mit der Parnell Kommission eingeleitete und im Zuge be
findliche Untersuchung wirft Hier des Hochverraths und
der Urheberschaft der schwersten Verbrechen bezichtigt
in der Hauptstadt Schottlands gefeiert und mit dem größten
Ehrenzeugniß bedacht das eine Gemeinde zu ertheilen ver
mag Die Ernennung zum Ehrenbürger geschah allerdings
nicht einmüthig es scheint sogar daß sie dem Willen der
Mehrzahl der Wähler entgegen erfolgt ist Der Lord
Mayor wenigstens erhob Einsprache gegen dieselbe und
hielt sich auch von der Überreichung des Ehrendiploms
fern er verbot auch daß die diesbezügliche Feier in der
Guildhalle abgehalten werde Von den 43000 Wählern
Edinburgs erklärten sich als nach der erfolgten Wahl eine
Abstimmung der Wählerichaft verlangt wurde nur 3201
für und 17,813 gegen dieselbe so daß Mr Parnell keine
Ursache hat sich dieser Auszeichnung sonderlich zu rühmen
deren Ertheilung der Stadt von der Gladstoneschen Ma
jorität des Stadtraths aufgezwungen wurde Allein die
Thatsache bleibt doch bestehen daß Parnell von der schot
tischen Hauptstadt zum Ehrenbürger ernannt wurde und
die Massen empfingen ihn bei seinem am Freitag er
folgten Einzüge in solcher Zahl und so demonstrativ daß
die Gegner seiner Ernennung nicht den Muth fanden auch
nur durch einen Ruf ihrer Mißbilligung Ausdruck zu geben
Es ist dies ein bedeutsames Zeichen wie die öffentliche
Meinung über die Parnell Kommision denkt deren Urtheile
damit vorgegriffen wurde Das liberale Edinburg hat
Parnell unstreitig nicht schuldig gesprochen und Edinburg
spiegelt das nur wieder was in den breiten Schichten der
Bevölkerung gedacht wird

Konstantinopel 23 Juli König Milan ist gestern
nach Belgrad abgereist Am Sonntag hatte der Sultan
den König in Abschiedsaudienz empfangen worauf dieser
an dem im Palais ihm zu Ehren veranstalteten Prunk
mahl theilnahm

könne Fast stellte er Carolas viel bewunderte Lebhaftig
keit in den Schatten Die junge Frau erschien an diesem
Abende in ganz besonders eleganter Toilette Sie trug
über meergrüner Seide ein durchsichtiges silberdurchwebtes
Oberkleid In dem vollen schwarzen Haare glänzte ein
einziger großer Diamant klar wie ein Tropfen Wasser
Sie sah reizend aus nur etwas mehr Farbe hätte man
ihr gewünscht Sie schien sich angegriffen zu fühlen und
war ernster als sonst aber wenn Wilmovsky sich ihr näherte
kehrte stets das heitere Lächeln wieder auf ihre Lippen
zurück

Wie glücklich sie doch miteinander leben trotz des
Altersunterschiedes flüsterte man sich zu und beobachtete
wohlgefällig das musterhafte Ehepaar

Die Nacht war herangezogen so warm und sternenklar
von so berauschenden Düften durchweht als befände man
sich in dem Wunderlande der Tropen Der Garten strahlte
in tausend Farben und hoch über dem aufgeregten Treiben
stand der Mond und blickte still und ernst herab auf die
kleine Welt mit ihrer jubelnden Lust und ihrem tiefen
endlosen Leide

Die Klänge des Orchesters waren verstummt Man
hatte etwas ermüdet auf den Rasenplätzen in den Lauben
und Grotten Platz genommen und sah einem neuen inter
essanten Schauspiele entgegen Ein glänzendes Feuerwerk
sollte angebrannt werden und den würdigen Schluß des
schönen Festes bilden Wilmovsky der aufmerksame keine
Mühe scheuende Gastgeber hatte sich bereits zurückgezogen
um das Arrangement zu leiten und zu überwachen

Bald schössen die Feuergarben empor zu dem funkeln
den Nachthimmel vereinigten sich zu malerischen Blumen
gewinden und sanken in unzähligen glitzernden Funke
wieder herab Mit lautem Beifalle wurde das Aufsteigen
der Raketen begrüßt während die Diener perlenden Cham
pagner kostbare Confitüren und Eis darboten

Da ertönte plötzlich ein donnerartiger Knall von derrr
nördlichen Flügel des Gebäudes her

Schreckensbleich stürzte man durcheinander fragte rief
und drängte hinter den nach der Unglücksstätte eilenden
Dienern her Niemand wußte sich im ersten Augenblicks
zu erklären was geschehen sein könnte bis mau um die
scharfe Ecke des Hause biegend dicken Qualm uS den



Die Pforte hat aus Belgrad die Mittheilung er
haltep daß Rußland den Serben Waffen und
Munition im Kriegsfalle auf Kredit angeboten
Habe

Belgrad 23 Juli Die Veränderungen im diplo
matischen Corps erfolgen nicht unter Zustimmung des
Königs Milan Ein Schleppschiff der Donaudampf
fchiff Gesellschaft wurde in der Sonntag Nackt vom serbi
schen User angeschossen Das Projektil steckt im Vorder

teil des Schiffes
Der Male Novine wird aus Vranska Vanja ge

meldet Ristic sei in Folge eines Schlaganfalles bedenk
lich erkrankt
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaats
Wer Abdruck unserer OriginalarMel Ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Merseburg 23 Juli Die städtischen Behörden von
Merkeburg bewilligten für die durch den Preußischen Staat aus
zuführende Eisenbahn Mersebnrg Lauchstädt ev Schasslädt und
Schlettau die freie Heraabe des Grundes und Bodens von 17
K und einer ev Beihülfe von ca 10 000 M vro Kilometer
sodaß sich die GesammtleistungMerseburgs auf 240 250000 M
stellt

Stendal 2Z Juli Aufhi siaenBahnhofe wurde am Sonn
tag Nachmittag ein slovakischer Händler von einem Zuge Über
sahren und getödtet als er eben ohne jeden ersichtlichen Grund
das Einfahrtsgeleise nach dem mittlern Bahnsteige überschreiten
wollte

Erfurt 23 Juli Ein Garnisonsbesehl untersagt den
hiesigen Truppentheilen den Besuch des Gasthauses Auenkeller
In derWirthschaft sind öfter socialdemokratische Versammlungen
abgehalten worden In Niederwillingen gerieth ein Arbeiter
in dasGetriebe derDampfschncidemüble und wurde so zerfleischt
daß er nach einigen Minuten verstarb

Bad Kösen 23 Juli Die elektrische Beleuchtung unserer
Stadt wenn auch nur für mehrere Stromkreise ist u Ende
gebracht worden Diejenigen Stadttheil welche dieser Ver
besserung noch entbehren werden voraussichtlich in allernächster
Zeit mit dem neuen Lichte versehen sein Weitere Anschluß
anträge von Privatleuten sowie der Eissnbahndirektion würden
erst Berücksichtigung finden können wenn man sich entschließt
die forderliche Kraft durch Dampfmaschinen zu beschaffen
Während die Kraftentwicklung xegenwärtig lediglich durch die
vorhandenen Wasserräder der Wellenbäder erfolgt

Ratibor 21 Juli Ein schweres Unglück hat sich
am Freitag in der Gegend von Schonowitz ereignet Ein Bauer
der mit dem Aufladen von Klee beschäftigt war wurde von
einem Gewitter überrascht und rüstete sich zurHeimkehr Sein
Söhnchev das ihm Gesellschaft geleistet hatte war plötzlich ver
schwunden Der Vater nahm an daß das Kind bereits nach
Hause geeilt sei schlug die Senie in den auf den Wagen ge
ladenen Klee hinein und fuhr davon Zu Hauie angelangt
fand er das Kind nicht vor es wurde vergeblich gesucht Beim
Abladen des Klees wurde es todt die Spitze der Sense
in der Brust auf dem Wagen gefunden Aus Angst vor
dem Gewitter hatte es sich auf dem Wagen im Klee verborgen
und als der Vater die Sense in die Ladung hineinhieb drang
dem Kinde die Spitze in die Brust Der Wehlaut des Kindes
konnte bei dem Toben des Unwetters vom Vater nicht ver
nommen werden

x Dresden 23 Juli Am vergangenen Sonntag starb in
Schandau eine Persönlichkeit deren Name gew ß vielen bekannt
gewesen ist Herr Dr Siruve son von hier der Sohn des Er
finders der künstlichen Mineralwässer Die Fabriksirma ist ja
weltbekannt und der Verstorbene hat es verstanden den Ruhm
derselben auf der Höhe zu erhalten

Handel und Verkehr
Berlin 23 Juli Wetzen pr 1000 Ktlogr loko 180 l93nach Qua

lität gefordert Per J li 189,SO bez per Juli August 189 188,SO bis
139,50 tez per Septembe Oktaler 190 190,i S 8S,S0 190,25 bez

per Olt Novbr 1S ,SS 191,50 131 191,50 bez per Novbr Dezember
1gZ SS 191 7S 19S Z5 bez Gekündigt Tonnen Preis 189 M

Kogge per 1000 Kil gr loko 145 1S8 nach Qualität gefordert In
land mit starkem Seruch 145 ab Bahn bez Per Juli bez per Juli
August bez per Septbr Oktbr 159,25 159 158,75 bez per Oktbr
Novbr 161 161,75 ISl 75 bez per Novbr Dezbr 162 25 162 1S2 75
bez Gel Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko p r 1000 Kilogr 152 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guier oft und westpreuß 1SS 163 bez komm uckermärk u mecklenb
159 1S3 bez Mittel und guter Ichles und böhm I58 1S3 bez teiner
jchles preuß und pomm 165 1KS üb Bchn bez russischer 152 158 frei
Wagen bez per Juli 157,5 bez per Juli August 1Sl,75 152 bez perSeptember Qktober 147, 5 147,25 bez per Oktober Novbr und per Novbr
Dezember 146,50 146 146,50 bez Gek 150 T Preis 157,50 M

Mais loco per 1000 Kilogr 122 126 M nach Qualität gefordert Per
Juli 121,50 bez per September Okto er 120,50 bez per Oktober Novbr
122 bez per November December 12 bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

19,75 M
Kartoffelmehl per 1 0 Kilogr brutto iucl Sack loko 20,75 M Per

diesen Monat M Oktober November M Gek Mr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,75 24,00 bez
Nr 0 22,5 21,01 M

Roa acumeb l per 100 Kilcg incl Scck Nr 0 23,50 22,25 M Nr
0 1 22/0 22,00 bez per Juli und per Juli August 22, 5 22,15 bez
per September Oktober 22,14 22,25 bez xe Oktober November bez
per Ni vember De br 22,4 22,65 22,60 bez Borsigmühle 24,00 M
Gek Sack Preis BRüi öl per 100 Kilo nett loko obne Fas 64 M mit Fzß M
per April Mai 1 90 62 61,7 62 M der Juli gi s M per Septbr
Oktbr 62,3 3 bez per Oktober November 61,1 62,6 bez Per Novbr
Dezbr 62 62,5 bez Sek Ctr Preis

Petroleum per 100 Kilo incl Faß lcco 23,9 M September Oktober
2 ,1 M

Svtrttus nnv rstcuert mit 50 Mk Konsumsteuer belastet loko W,8 bez
per Juli Per Juli August und per August Zeptbr 55 54,9 bez per Sep
tember Oktbr 54,2 54,1 bez per Nosbr Dezbr bez Gkkiindigt

Liter Preis Unversteuert mit 70 K Konsumsteuer belastet
loco 36 4 36,3 36,4 bez per Juli August 35,6 bez per August Septbr
3 ,7 35,8 35,7 bez rer Septbr 6, bez Per September Oktcber 34,4
bis 34,5 bez O tober November 33,9 bez per November Dezember 33,7
bez Sekünd Liter Preis M

Stettin 23 Juli Wetzen matt l co üsance 172 180 bez alte per
Juli August 182,00 bez per Septbr Oktober neue Usance 186 00 bez
Roggen matt loco alte Usance 144 150 bez per Juli August 153
bez per Sept Oktbr neue Usance 155,50 bez Pomm Hafer loco
150 157 bez Erbsen Rübö unverändert loco per Juli 64,50
bez per Sept Oktob 63,00 bez Spiritus matt loco ohne Faß bLer
55,50 bez ds 7Ver 35,70 bez per Juli August rer 34,50 bez per
August Sepiör ver 34,70 bez Petroleum loco 1 bez

Magdeburg 23 Jnli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
und Kornzucker excl 88 PCt Nendenunt mm Nachprodnkte

excl 75 Rendemem bez Geschäftslcs ss Brodraffinade fein Nrod
rasfinade 37,00 Gem Raffinade II mi Faß Gem Melis I mit
Faß 35,25 Sehr still RcbMcker I Produ t Dansito f a B Hamburg per
Juli 21,10 bez 22,00 Br per August 2l,10 bez u k d per Oktober
December bez per Januar Mär 15,25 Gd 15,55 Br Fest mehr
KSöUl 23 Juli Setretdemarkt Wetzen hiesiger toco 19,00 oez
neuer bez freinder loco 20,75 bez per Jsli bez per NcvÄ
19,45 bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder locc 16,50 bez per
Juli 15,55 bez per November 15,85 bez Hafer hiesiger 14,50 bez
fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco W,0S bez per Oktober
64,30 bez per Mai 63,10 bez

BreSia 23 Jult Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Berbrauchsabgabe per Juli 54,70 bez per August Septbr 54,30 bez p
Sept Oktober 54,30 bez mit 7 i M bez per Juli 35,00 bez per
Juli August bez Roggen per Juli 160,00 bez per Juli August
160,00 bez pe September Oktober lS ov bez Rüböl loco per Juli
59,50 be per Sevtember Oktober 67,50 bez Zink p h Marke 19,10
bez o g h Maike IS,20 bez Wetter Schön

sKousulate Z Der Kaiser hat im Namen des Reiches
den bisherigen Drazoman bei dem General Konsulat in Kon
stantinopel vr Mordtmann zum Konsul in Salonik ernannt

Mansfelder Kupferschiefer bauende Gewerk
schaft i Unter dem Namen Augsdorf VllI und Clotilde VI
ist der Gewerkschaft vom königl Oberbergamt Halle auf zwei
neue große Muthungen von je 2189 0 0 hin Flächeninhalt be
legen in den Gemarkungen Augsdors Hübitz Palleben und
Voistedt resp Eisleben Volstedt und Palleben das Bergwerks
Eige ithum verliehen behufs Gewinnung der in dem Felde vor
kommenden Kupfer Silber Zink Nickel Blei Kobalt und
Schwefelerze

sDie Zuckerfabrik Camburg beschloß für 1888 89
22 Proz Dividende zu vertheilen Der Antrag bezüglich Be
willigung eines Beitrages zu den Baukosten der Bahnlinie
Zeitz Camburg soll nochmals einer General Versammlung vor

gelegt werden Es ist wenig Geneigtheit dazu vorhanden
Bei Goldbeck in der Nähe von Gotha wollen Landwirthe eins
neue Zuckerfabrik bauen

Deutsche Reichsbank Die Deutsche Reichsbank hat
gestern Abend den Privatdiskont zu welchem sie im offene
Markte Wechsel aufkauft vsu 2 auf 2V pCt erhöht

t Bazar Aktien Gesellichaft in Berlin In de
nächsten Tagen werden die Genußscheine dieser Gesellschaft an
der Börse eingeführt Die Verwaltung theilt daher Folgendes
mit Von dem Aktienkapital das ursprünglich 2250000 Mark
betrug sind bis jetzt 1280 400 Mk zurückgezahlt und an deren
Stelle 2134 Stück Genußscheine petreten Die Dividenden
dieser Genußscheine betrugen in den Jahren 1884/85 bis 1887/83
je 21 Mark und per 1888/89 24 Mark

Naumburg 23 Juli Die gestrige General Versammlung
des hiesigen Vorschußvereins E G welche zahlreicher be
sucht war als die am 16 d M abgehaltene beschloß mit allen
gegen eine Stimme entgiltig die Umwandeluug des Vereins
in eine Aktiengesellschaft

Bern 23 Juli Die für die eidgenössische Anleihe
von 25 Millwndn bis gestern Abend bei den schweizerischen
Stellen angemeldeten Zeichnungen übersteigen bereits den Be
trag von 3 Millionen Ueber die Zeichnungen bei ausländi
schen Steven liegen noch keine Meldungen vor

Süd Norddeutsche Verbindungsbahn Gold Prio
ritäten von 187S Die nächste Ziehung findet am 1 August
statt Gegen den Coursverlust von ca 5 pCt bei der Aas
loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neu burger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
5 Pfg pro 100 Mark

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt HaUe a S Meldung vom 22 Iutt Z
Aufgeboten Der Maler Karl Friedrich August Moritz

Mansfeld Wuchererstraße 34 und Alwine Auguste Schleußner
Cröllwitz bei Corbetha Der Fabrikarbeiter Anton Fontzek
Ltebenauerstraße 9 und Marie Luise Friederike Günther zu
Löbejün Der Drechsler Louis Heinrich Hermann Schirmer
zu Eisenberg und Friederike Auguste Schade Halle a s

Eheschließungen Der Schneidermeister Karl Otto Baas
ner Leipzigerstraße 46 und Anna Emilie Veidt 4 Vereins
straße 5

Geboren Dem Fabrikarbeiter Hermann Hanitzlch 1 S
Friedrich Wilhelm Reilstraße 125b Dem Tischler Max Tun
ger 1 T Marie Thomasiusstraße 5 Dem Handarbeiter
Josef Myzhk 1 S Adolf Alfred Schmiedstraße 12 Dem
Eisendreher Wilhelm Schlegel 1 S Heinrich Schützengasse 2

Dem Handarbeiter Karl Ba thasar 1 S Ehrhardt Karl
Schützengasse 2 Dem Sattlermeister Hermann Huth 1 S
Ernst Franz Wilhelm Niemeyerstr Dem Kessel chmiede
meister Otto Bauermermeister 1 S Otto Karl Max Grünstr
4 Dem Maurer Karl Hllbrecht 1 S Max Wörmlcheritr
11 Dem Handarbeiter Gustav Pretsch 1 S Franz Wilhelm
Hermann Unterberg 11 Dem Schlosser Eduard Käski IT
Frieda Ella Brunoswarte 13 Dem Schlosser Franz König
1 S Alexander Franz Walter Zwingerstraße 26 Dem
Schmied Georg Putzi 1 S Johannes Ferdinand Paul Liebe
nauerstiaße So Dem Conditor Frievrich Bangemann 1 S
Fritz Franz Johannes Leipzigerstraße 25

Gestorben Des Malermeisters Wilhelm Braune T Helene
Martha 7 I Karlstraße 6 Des Drechslermeisters Walthec
Krause T Emma Marie Lisbeth 4 M Kutschgasse 1 Des
Handarbeiters Andreas Lamperski T Martha Maria 7 M
Schülershof 15 Des Droschkenbesitzers Reinhold S Franz
Hermann 3 M kl Ulrichstraße 10 Des Schneidermeisters
Friedrich Biehler Ehefrau Anna geb Zieger 52 I Steinbocks
gasse 5 Die Wittwe Luise Dreßler geb Hermann 69 I
Thurmstrnße 2 Des Vergolders Adolf Hoffmann S Hans
Oskar Fritz Paul 2 M gr Klausstraße 35 Der Kellner
Max August Wlhelm Knobbe 17 I Friesenijraße 8 Des
Zeugschnneds Richard Puppe T Klara Elsa M M kl Ulrich
straße 34 Des Rangirmeisters Friedrich Küpp T Friederike
Agnes 1 I Krukenbergstraße 4 Des Bahnarbeiters Iran
Hintzsche S Franz Anton Max 5 M Klinik Des Fabrik
arbeiters Gottlieb Zeising genannt Rackwitz Ehefrau Johanne
Rosine geb Beck 70 I Königstraße 37 Der MalergeMse
Emil Schönberg 36 I Klinik Des Handarbeiters Julius
Schmidt T Emma 1 I Klinik 2 uuehel S

j W

U

zerschmetterten Fenstern des Laboratoriums dringen sah
auch der lange Korridor an dessen Ende das betreffende
Gemach lag war von ersi ckendem Rauche erfüllt Hier
mußte ein unseliger Zufall schweres Unheil herbeigeführt
haben Lust und Freude hatten sich plötzlich und uner
wartet in Angst und lähmendes Ersetzen verwandelt

Zitternd wie erschreckte Tauben umdrängten die Frauen
und Mädchen Carola welche sich in hyst rischeu Kcämpfen
wand während Elfe weinend neben ihr kniete und sie zu
beruhigen suchte

Unterdessen war die unverschlossene halb aus ihren Angeln
gerissene Thüre deS Laboratoriums geöffnet worden und
Nun bot sich das Bild einer furchtbaren Verwüstung dar
Apparate Retorten Büchergestelle lagen zerborsten und zer
splittert übereinander Die Decke war zersprungen und
en Stück davon herab gestürzt An dem großen stark
beschädigten Eichenholzschranke leckte eine blaue Flamme
empor und unter dem Trümmerhausen elblickte man die
fast bis zur Unkenntlichkeit entstellte Gestalt des Hausherrn
Der Tod mußte ihn augenblicklich ereilt haben

Wie es hieß war W lmovsky während des Feuerwerkes
welches er mit besonderem Interesse beaufsichtigte nach
seinem Laboratorium gegangen um einen dort vergessenen
Gegenstand zu holen Vermuthlich mochte er bei dieser
Gelegenheit einem explosionsfähigen Stoffe mit dem Lichte
zu nahe gekommen sein und dadurch das furchtbare Unglück
verursacht haben

Grauen und Bestürzung hatten sich auf das eben noch
vo Jubel und Fcende erfüllte Haus herabgesenkt Die
Stätte der Lust war von dem Fittige des Todesengels
berührt plötzlich zu einem Orte finsterer Trauer geworden

Am nächsten Tage berichteten die Zeitungen über das
unheilvolle Ereigniß priesen die Verdienste des Dahinge
schiedenen und beklagten die junge Wittwe welche der
Schmerz über den Verlust des Gatten auf das Kranken
lager geworfen hatte

Frau von Wilmovskq befand sich wirklich in einem
eidenden fieberhaften Zustande Ihre Nerven waren
urchtbar erregt durch die ausgestandene Angst Wer sie
etzt mit blassen Wangen und verweinten Augen in ihre

Trauerkleider gehüllt langsam durch die Zimmer schleichen
sah mußte in der That glauben sie gräme sich um den
Verstorbenen auch Elfe dachte so und umgab die gebeugte
Schwester mit rührender Sorgfalt und doch regte sich
keine Spur von Reue oder wehmüthigen Bedauern in Ca
rola sondern nur eine dumpfe angstvolle Empfindung
welche sie sich selbst nicht zu erklären vermochte und die
gewiß nichts weiter als die Nachwirkung des furchtbaren
Schreckens war

Die nächste Zeit brachte übrigens der jungen Wittwe
schwere Enttäuschungen Wilmovsky hatte für einen Mil
lionär gegolten und sich deßhalb unbegrenzten Kredites
erfreut jetzt stellte sich heraus daß sein Vermögen be
deutendüberschätzt worden war Von vielen Seiten liefen
Rechnungen ein deren Höhe erschreckende Supvnen reprä
sentirte und als alle diese Forderungen beglichen waren
konnte sich Carola kaum noch reich nennen obschon der
Verstorbene sie zu seiner Universalerbin eingesetzt hatte
Allerdings blieb ihr genug um ein sorgenfreies Leben
führen zu können aber wie bisher das Geld mit beiden
Händen verschleudern durfte sie sich fernerhin nicht erlauben

Eine bange Zeit während welcher sie zu keinem Ent
schlüsse hinsichtlich der Zukunft kommen konnte schlich an
ihr vorüber Dann erblaßten die schreckensvollen Er
innerungen und Sarennos Bild trat wieder in den Vorder
grund Er war abgereist bevor sich das Unglück ereignete
und hatte vergebens in Genf auf sie gewartet Ein Brief
würde ihn dort wahrscheinlich nicht mehr antreffen aber
doch jedenfalls nachgesendet werden Sie begann sich
plötzlich nach dem Entfernten zu sehnen Das Leben welches
sie jetzt von jeder Geselligkeit abgeschlossen mit der ernsten
schweigsamen Schwester führte deren Blick stets einen stillen
Vorwurf auszudrücken schien war ja auch gar zu traurig
und einfSrmig Wer konnte es ihr verdenken wenn sie
um ihre angegriffene Gesundheit zu kräftigen nm Erholung
und Zerstreuung von dem schweren Schlage zu suchen
ihren Aufenthalt veränderte und nach einem fernen Lande
zog wo nichts sie an die furchtbaren Begebnisse erinnerte

Eilig flog die Feder über das Papier und eine Stunde
später trug Carola selbst das Schreiben zur Post und
kehrte dann mit gerötheten Wanzen und glänzenden Augen
wieder zurück

Der abgesandte Brief mußte von Ort zu Ort wandern
und große Umwege machen bis er an das Ziel gelangte
Die Antwort blieb desha b lange aus als sie ber endlick
kam schien sie auch die ganze SonnengluthItaliens mit
zubringen Sarenno besanv sich bereits in Rom und be
schwor die Geliebte ihm jetzt wo die letzte trennende Schran ke
gefallen sei zu folgen Er schilderte seine maßlose ver
zehrende Sehnsucht nach dem einzigen Weche das er je
mals wahrhaft geliebt uud das allein die Fähigkeit besitze
seine ruhelose Künstlerseele zu verstehen Er bot seine ganze
unwiderstehliche Ueberrednngsgabe ans um die letzten ZwttsÄ
den letzten schwache Widerstand der leichtsinnigen charakter
losen Frau zu besiegen und diese Worte diese glückstrah
lenden Verheißungen fielen wie sprühende Funken in ihr
Herz Fort aus den öden verdunkelten Gemächern in
welchen man nur leise aufzutreten und mit gedämpfter
Stimme zu sprechen wagte als läge der Tote noch auf
seinem von Kandelabern umgebenen Paradebette eine gold
gestickte Flordecke über das furchtbar entstellte Gesicht ge
breitet Hinaus in das warme üppige lustdurchströmte
Leben

Zum erstenmale seit jener entsetzlichen Katastrophe
stand sie wieder vor dem Spiegel und lächelte ihrer
eigenen Schönheit zu wandte sich aber plötzlich verlegen
und erröthend um als sie die bleiche kummervolle Gestalt
der Schwester in dem Rahmen der Thüre gewahrte

Wie blaß und leidend Du doch aussiehst mein Elschen
rief sie mit erzwungener Herzlichkeit Diese Schrecknisse
haben Dein junges weiches Gemüth ties erschüttert Du
mußt Dich gewaltsam Deiner trüben Stimmung zu ent
reißen suchen Sieh wenn ich mir so nachgeben wollte
wie Du ich würde wahnsinnig werden Die Pflicht
der Selbsterhaltnng fordert daß wir gegen diese finstere
Trauer die den geliebten Toten ja doch nicht wieder er
wecken kann ankämpfen

Den geliebten Loten wiederholte Elfe mechanisch
Hast Du ihn nicht gehaßt Erinnerst Du Dich Deines

eigenen Worte nicht mehr
Fortsetzung folgt

i iU



Amtliche MllntiuchWtll
BekKnntmkchung

die Beschädigung der Telegrapheuaulügen betreftsnd
Die Reichs Telcgraphenlinien sind häufig vorsätzlichen oder fahr

lässigen Beschädigungen namentlich durch Zertrümmerung der Isola
toren mittels Steinwürfe c ausgesetzt Da durch diesen Unfug die
Benutzung der Telegraphenanstalten verhindert oder gestört wird so
wird hierdurch auf die durch das Strafgesetzbuch für das Deutsche
Reich festgesetzten Strafen wegen dergleichen Beschädigungen aufmerksam
gemacht

Gleichzeitig wird bemerkt daß demjenigen welcher die Thäter vor
sätzlicher oder fahrlässiger Beschädigungen di,r Telegraphenanlagen derart
ermittelt und zur Anzeige bringt daß dieselben zum Ersatz und zur
Strafe gezogen werden können Belohnungen bis zur Höhe von fünf
zehn Mark in jedem einzelnen Falle aus den Fonds der Reichs Post
und Telegraphenverwaltung werden gezahlt werden Diese Belohnungen
werden auch dann bewilligt werden wenn die Schuldigen wegen jugend
lichen Alters oder wegen sonstiger persönlicher Gründe gesetzlich nicht
haben bestraft oder zum Ersatz herangezogen werden können desgleichen
wenn die Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt sondern durch
rechtzeitiges Einschreiten der zu belohnenden Personen verhindert worden
ist der gegen die Telegraphenanlagen verübte Unfug aber soweit fest
steht daß die Bestrafung des Schuldigen erfolgen kann

Die Bestimmungen in dem Strafgesetzbuche für das Deutsche Reich
lauten
Z 317 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraphen

anstalt vorsätzliche Handlungen begeht welche die Benutzung
dieser Anstalt verhindern oder stören wird mit Gefängniß von
einem Monat bis zu drei Iahren bestraft

Z 318 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraphen
anstalt fahrlässigerweise Handlungen gegeht welche die Be
nutzung dieser Anstalt verhindern sder stören wird mit Ge
fängniß bis zu einem Fahre oder mit Geldstrafe bis zu
neunhundert Mark bestraft c

Halle a S den 5 Juli 1889
Der Kaiserliche Ober Postdirector

Geheime Ober Postrath
Braune

Berliner Adler Brauerei
Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten zu nachstehenden Preisen

hell ZS Flaschen für F Mk
dunkel 30 AMünchener Farbe 30 3

R 30 jPfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten Rabatt Bestellungen
iitten wir zu richten an die

MerlW mi WUerei kr Mim Mr Mr W mi M 8es
Halle a d S Berlinerstrahe 4

im früheren Walzwerk

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Friedrich Karl Gustav

Albert Reinhardt aus Halle a S geboren am 31 März 1855
in Halle a S welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Betrugs im widerholten Rückfalle verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts
Gefängniß zu Halle a S abzuliefern und mir zu den Strafprozeß
Akten I 1686/89 Nachricht zu geben

Halle a S den 18 Juli 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 3t Jahre Größe 1 63 w Statur unter
setzt Haare dunkelblond Bart Schnurrbart Augen grau Nase gewöhn
lich Mund gewöhnlich Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Kleidung
alter weiß und graugesprickelter Anzug schwarze Tuchmütze defekte Stie
feletten Besondere Kennzeichen fehlen

Fuhrleute zur Abfuhr von Schutt aus dem Hofe der Volks
schule w der Tanbenstratze werden gesucht Preis pro zweispän
nige Fuhre a 2,00 Cubm 2 Mk 50 Pfg

Halle a S den 24 Juli 1889 Das Stadtbauamt
Bekanntmachung

Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte
in den Monaten April Mai und Juni 1888 versetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfaudnummern 1178t bis S474V
tragen und deren zugehörige Pfandscheine in blauem Druck
ausgestellt sind findet

Freitag am 16 August d Js Bormittags von 10
bis IS Uhr und Nachmittags von V 4 bis S Uhr und
an den folgenden Wochentagen Bormittags von S bis
IS Uhr und Machmittags von V 4 bis 5 Uhr im
Anetionslokale des nenerbanten Leihhauses an der
Marktkirche Nr 4 statt

Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne Taschenuhren
sowie sonstige Gold und Silber Gegenstände Betten Leib und Bett
Wäsche Leinenzeug neue und getragene Kleidungsstück Schuhwerk
Plätten und verschiedene andere Sachen

Halle a S am 16 Juli 1889
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ltorvi abÄk
Pfuud 80 Pfennige nr all ei vei

i 8 nebe dem Hauptpostamt

lapktsn
Den vielen täglich an mich gerichteten Anfragen die erge

bene Mittheilung daß die von mir als Zeitungsbeilage offerirle

Vspete M M H I tz
in brauner Goldimitation a 35 H in feinem Golddruck Z45H
in gediegener Ausführung auf starkem Papier stets vorräthig ist

Gleichzeitig empfehle mein beständiges Lager in Natnrell
tapeteu pro Rolle von i Pfg Goldtapeten von 25
bis zu den elegantesten Gobelin Cretonne Belour und
Ledertapeten und werden Muster auf Wunsch überallhin
franco versandt

Ostdeutsches Tapeten Versandt Haus Rr n vrK

frei Haus

als Specialität

Brnch Heilmtg
Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit

teln ohne Berufsstörung von Leisten Hodensack und Wasserhose
brnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so daß wir jetz I
hhne Bandage arbeiten können Joh Brett Ehrenfeld b Cöln P Gebl
oard Schneidermflr Fnederisried b Neukirchen 54 I, Jos Kaft Hand i
ung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Lange,ipfungeiii
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihrel
Heilung gratis 3000 Bandagen bester C onstruktwn vorrätbia mit g
einer Mustersammlung ist unier Bandagist

Hallt Gasthof Stadt Dresden
nur noch je am S jeden Monats von 2 7 Uhr Nachm s
zur unentgeltlichen Matznahme und Besprechung zu treffen Manz
adressire An die Heilanstalt nr Bruchleiden in Stuttgart Meen
trahe 11 Z

Inserate
für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler p
pviitlivll Rannischestraße 1O
sreundl entgegen

Kleber Stroh
offenrt billigst iVsltvr k rit

Magdeburgerstr 48

krezchei g s Karten
Mittwoch den S4 Juli und Donnerstag den S Juli

Abends 8 Uhr

Asßes UiMiW Miml Kmttt
mit Gesang und Tanz

ausgeführt von dem berühmten R KZvrrsi
Ä A iivr Sr Iiv8t r in ihrer bunten Nationaltracht

Im 2 Theil getanzt von mehreren Mitgliedern
M Italienische Nacht
Billets k 4s Pfg sind zu haben bei den Herren Hahn

Cigarrenhand Poststc Bruno Wieftner Geiststraße uud Stein
brecher H Jaspev Familienbillets 5 Pers /6 1,50

Kassenpreis SV Pfg Schüler die Hälfte
Es finde imr 2 Cmieerte statt

MK Bei ungünstiger Witterung im Saal
B Feinsten ger Rheinlachs
Ä Prima Astrach CaviarI Neue Sardinen
H Feinsten deutschen Blüten
H Honig
D Hamburger Schwarzbrod
H Neue Bollheriuge
INene saure Gurken
I Braunschw CcrvelattvurR empfing
D HH Zils
D gr Stein u gr Ulrichstr Eck

K
ß

Mehrere tüchtige Former

welche gesonnen sind sich eine Le
bensstellung zu erwerben finden
bei guten Mceordsätzen in einer
mittleren Gießerei Sachsens
sofort Beschäftigung

Erwünscht ist Kenntniß der Scha
blonenformerei Anerb befördert
d Exped d Bl unter Zi

Recht ord Mädchen mit 2
3 u 5jährigen Zeugnissen suchen
Stellen durch Frau 5 z r kl
Schlamm 1

frisch von der Presse nur noch
einige Tage empfiehlt Ein tüchtiger Heizer u Ma

schinist jetzt Lokomotiven Führer
sucht baldigst Stellung Off an
Expedition unter M S erbetenLi8

Einen größeren Posten IZis
hat noch abzugeben

r

an der Moritzkirche S

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte RG
Das Lösen von Marken für den sol
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen ö 25 Pfg auf halbe ü 1Z
Pfg welche au beliebigen Tager
verwendet werden können sind nw
bei Herrn Lonis Sachs groß
Ulrtchstraße 24 zu haben

Die Verwaltung d Volksküche

Neue und gebrauchte Möbel
kanft und verkauft Trödel

Ein tüchtiger

MMMr
findet dauernde Beschäftigung

in der

kisWMci Eilenbmg Wohlthätigkeit
1 Mk für eine arme Kranke

habe ich dem Becken von St Mo
g Köchinnen Stuben Hans

u Mndermkdchen erhalten

G z MsPriWMi
Slllv
Bravour Kugelläuserin

i ill HViZIClowns mit ihrem mechanischen
Esel Blondin

VIA und
vra r Ii

Produktionen auf dem fliegendem
und Doppel Trapez sowie

Charaktertänze
Herr

Affenmensch

Miniatur Soubrette

Mr t a vvr
japamsischec Bambuskünsiler und

Seilläufer

Herr t 5 tsr
Mimtter u Verwandlungskünstler
Fräulein L tni V i IÄZ viiM rs
Karnthner Liederfän gerin u Jodlerin

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

prakt Zahnarzt GeiWaße 20
Atelier für operative Zahnhsilkunde
und Technik Zahnziehen schmerz
los mit Lachgas Sprechstd Vorm
9 Uhr bis Nachm 5 Uhr Sonntag
bis 1 Uhr

Stell d
Kvr Rannischestraße 19

ritz mit herzlichem Dank entnommen
Rietschmaun

N llsk Mg R
Dr me NKM
SamniktsteUea

für Cigarrenköpfchen Kisten
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Ködert gr Ulrichstr 1
Nud Speck Marienstr 8
W Eamnitins Königstr 25
Emil Grbft Forsterstr 4

Hanptsammel u alleinige Ver
kauftstelle für C garrenköpschen zc
bei Herrn

ZTvrits Rathhausg 9
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern
Marita MüniA

Verlor
l Lederportemonnaie mit In
izalt Dienstag Nachm von Char
lotteustr nach d Einsteigepl zum
Dampssch Geg Belohn abzügeben

Charlottenstratze 18 p
Brief nicht da also Erken

nen richtig Bescheid dieser
Tage dnrch Post

Verlag nd Druck von R Rietschmann in Hake
EWeditivn des HaLe schm Tageblattes Große Ririchstraße Ä geöffnet v n 7 Wr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzn 1 Beilage
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